
Sie können die QR Codes nützen um später wieder auf die neuste Version eines Gesetzestexts zu gelangen.

§ 31b Bgld. ADG Überwachung,
Beschwerden

 Bgld. ADG - Burgenländisches Antidiskriminierungsgesetz

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 07.10.2024

(1) Die oder der Antidiskriminierungsbeauftragte hat wiederkehrend zu überwachen, inwieweit Websites und mobile

Anwendungen der in § 31a Abs. 1 erster Satz angeführten ö2entlichen Stellen den Anforderungen an einen

barrierefreien Zugang nach § 31a Abs. 2 und der hierzu erlassenen Verordnung entsprechen und hierüber jedes dritte

Jahr einen Bericht zu erstellen und diesen der Landesregierung vorzulegen. Die Überwachung und die

Berichterstattung haben unter Einhaltung der nach Art. 8 Abs. 2 und 6 der Richtlinie (EU) Nr. 2016/2102 festgelegten

Überwachungsmethode und Modalitäten für die Berichterstattung zu erfolgen.

(2) Der Bericht gemäß Abs. 1 ist erstmals bis zum 1. Oktober 2021 zu erstellen.

(3) Beschwerden betre2end die Verletzung der § 31a Abs. 1 Z 10, Abs. 2 und 3 sind von der oder dem

Antidiskriminierungsbeauftragten entgegenzunehmen und zu prüfen.

In Kraft seit 23.09.2018 bis 31.12.9999
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